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außer Hochdeutsch
lichkeiten am Besten versucht zu
lösen. Und besonderen großen
Wert müssen wir in unserem
»Unternehmen MGV« auf die Wer-
bung legen. Was im Volksmund
»Wer nicht wirbt, der stirbt«
heißt, dies gilt auch für uns. Und
gerade da versuchen wir durch
ausgefallene Aktionen die Auf-
merksamkeit auf uns zu ziehen.

Wir haben zum Beispiel an ei-
nem schönen Sonntagmorgen an
die rund 700 Büchenauer Haus-
halte Flugzettel mit der Aufschrift
»Atemlos in Büchenau« verteilt
und dazu noch auf jeden Flyer ein
Hustenbonbon geklebt. In einem
solch kleinen Dorf macht das na-
türlich schnell die Runde. Solche
und viele weitere Aktionen die
wir ebenso schon wieder geplant
haben, halten uns am Leben.«
Mittlerweile hat sich ein weiteres
Mitglied zu uns an den Tisch ge-
sellt. Jochen Geissler ist der
Hauptinitiator der kreativen Ideen
sowie Webmaster der Internetsei-
ten und sieht den Verein mehr als
einen Zeitvertreib. »Es macht mir
einfach Spaß, die Ideen, die wir
in der Gruppe erarbeiten daheim
umzusetzen und dann zu
veröffentlichen«. Und das merkt
man – die Mitglieder haben nicht
nur Spaß am Singen, sondern
Spaß am Vereinsleben, was sicher-
lich nicht überall so üblich ist.

leben zu erhalten. Wilfried Klein
»diagnostiziert« die Lage des Ver-
eins wie folgt: »Unser Verein sieht
sich nicht als traditionellen Män-
nerchor, sondern wir versuchen
progressive Wege zu gehen. Was
Tradition war, ist schön und gut
und man sollte auch nie vergessen
woher man kommt, doch leider
mangelt es allen Männergesang-
vereinen sehr an Nachwuchs. Wir
machen das anders. Wir singen
das, was uns Spaß macht und das
was allen Spaß macht. Spaß für

Jung und Alt. Das ist der kleine
aber bedeutende Unterschied zu
anderen Vereinen«. Der Verein
selbst genießt in der Gemeinde
einen guten Ruf. Bei 2000 Ein-
wohnern 204 Mitglieder, davon
sind 65 Aktive, so liegt der MGV
bei einer Quote von ca. 10%.
»Welcher Verein kann das schon
von sich behaupten?«, so der be-
geisterte Sänger. Woher kommt
aber der gute Ruf des Vereins, fra-
ge ich den Vorsitzenden: »Wir füh-
ren den Verein ähnlich wie ein
Unternehmen. Jeder hat einen ei-
genen Aufgabenbereich, den er
mit den ihm zustehenden Mög-

Es ist Donnerstag, der 10. April
2003, ca. 19.50 Uhr. Über Büchen-
au geht die Sonne unter und
selbst die letzten Gehsteige wer-
den nun hochgeklappt. Langsam
aber sicher bereitet man sich
überall auf die verdiente Nachtru-
he vor. Doch nicht alle scheinen
diese schon so früh genießen zu
wollen, denn vor der Mehrzweck-
halle tut sich noch was. Jeden

Donnerstag um 20.00 Uhr treffen
sich ca. 60 Männer, alle im besten
Alter (zwischen 8 und 80 Jahren),
um in der ca. eineinhalbstündigen
Chorprobe die stimmliche Sanges-
kunst zu trainieren. Kurz klopfe
ich an die Tür, und ehe man rich-
tig über der Schwelle ist, bemerkt
man, dass es hier menschlich zu-
geht. Auch wenn man sich noch
nicht näher kennen gelernt hat,
hat man das Gefühl hier schon
seit Jahren dabei zu sein. Freund-
lich und sehr zuvorkommend be-
grüßt mich der 2. Vorsitzende des
Vereins, Wilfried Klein. Wir be-
schließen, uns bei einer kleinen
Apfelsaftschorle ins Nebenzimmer
zu setzen, um so einen tiefen un-
gestörten Einblick in das Vereins-

Der Auftrag:
»Mythos MGV«

Der MGV ist etwas
ganz Besonderes.

Bei Männerchören gibt es sol-
che und solche. Das ist wie über-
all. Aber so einen MGV wie wir ihn
erleben durften, hat uns doch an-
genehm überrascht. Aber fangen
wir doch einmal von vorne an.
Mitte März flatterte eine E-Mail,
unter den ca. 1000 Einsendungen
die wir stündlich erhalten, in die
Mailbox der Redaktion mit einer
Bewerbung, doch einmal als Web-
tipp im weltberühmten WILLI zu
erscheinen. Dazu muss man wis-
sen, dass wir nicht einfach jeden
Interessierten in unseren Web-
SurfTipps mit aufnehmen. Wirft
man nun einmal ein Auge auf die
Webseite des Büchenauer Männer-
chors bemerkt man gleich, dass
hier die Uhren anders laufen. Der
MGV ist etwas Besonderes. Man
findet nicht nur Zeit zum Singen,
sondern auch Zeit für das Zwi-
schenmenschliche und Zeit für
Dinge die zwar zeitintensiv sind,
aber richtig Spaß machen. Das
sieht man, obwohl man den Verein
noch nicht näher kennen gelernt
hat.

Also blieb uns von der Redak-
tion nichts Anderes übrig, als uns
endlich einmal einen tiefen Ein-
blick in die weite Welt der Män-
nerchöre zu machen. Der Auftrag:
Mythos »MGV« muss bis in seine
Tiefen ergründet werden!
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Und auch für die Zukunft ha-
ben sich die Jungs des MGV’s eini-
ges vorgenommen. Neben dem 
1. Mai-Fest steht am Ende des Mo-
nats Mai das weit über die Region
hinaus bekannte Büchenauer
Spargelfest an. »Das Spargelfest
ist für unseren Verein die wichtig-
ste Einnahmequelle. Ohne diese
würde es unseren Verein, der
nächstes Jahr übrigens seinen 
85-jähriges Bestehen feiert, nicht
mehr geben. Gerade deshalb freu-
en wir uns über jeden der kommt
und uns somit auch finanziell
kräftig unterstützt«, äußert sich
der zweite Vorsitzende zur Lage
des Vereins.

Mittlerweile haben wir uns wie-
der unter die 60 sangesfreudigen
Männer gemischt, und WILLI er-
hält noch eine Exklusiv-Kostprobe
des Chors, den wir Ihnen hier lei-
der aus technischen Gründen vor-
enthalten müssen. Doch ein Blick
in die Augen der gestandenen
Männer beim Singen zeigt ein Lä-
cheln in den Augen, das fast schö-

ner ist als der Gesang. Und dieses
Lächeln geht auch von ihrem
Chorleiter Stefan Kistner aus, der
es seit über 17 Jahren jeden Don-
nerstag wieder schafft, den Chor
zu motivieren. »Es macht Spaß
mit den Jungs zu arbeiten, und
unser Erfolg gibt uns Recht und
zeigt uns, dass wir auf dem rich-
tigen Weg sind«. Und dass sie auf
dem richtigen Weg sind, darüber
hat sich WILLI ein genaues Urteil
erlauben können und so wollen
wir alle Männer aufmuntern, die
Lust und Spaß am Singen haben,
den ersten Schritt zu wagen und
dem Verein ein Stück weit näher
zu treten. Glauben Sie mir, es ist
ganz leicht. Beim MGV...

Thorsten Konrad

Atemlos in
Büchenau

Flüge · Mietwagen
Pauschalreisen · Hotel
Last-Minute-Angebote

Beratung

BESUCHEN SIE UNS
 IM INTERNET:

www.flugboerse.de/bruchsal

Alle Flugangebote ab/bis Frankfurt
Preise inkl. Steuern/Gebühren,

in EURO.

Jugend- /
Studententarife!

FLUGBÖRSE Schick Reisen
Schloßstraße 4a · 76646 Bruchsal
Tel. (0)7251/303703 · Fax 303713

email: fbbru@flugboerse.de

New York ab 355,-
Toronto ab 450,-
Vancouver ab 489,-

London Heathr. ab 108,-
Dublin ab 160,-
Barcelona ab   141,-

Sydney ab 799,-
Auckland ab 819,-
Bangkok ab 499,-

»Wenn es sein
muss, tragen wir
Sie in die Sing-
stunde«
Die drei Vorsitzenden

Der MGV ist immer auf der Suche nach neuen Mitgliedern. Wer Lust
und Laune hat, dem geselligen Chor beizutreten, kann jederzeit
donnerstags um 20.00 Uhr zu den Proben in der Mehrzweckhalle
Büchenau vorbeischauen oder Rücksprache mit Wilfried Klein unter
07257-2141 halten. Wer mehr über den Verein wissen will, kann
sich ausreichend über die eigene Webseite informieren, die unter
www.harmonie-buechenau.de zu erreichen ist.

Neue Mitglieder gesucht!

Büchenauer Spargelfest
Vom 24.5. bis 26.5. veranstaltet der Büchenauer Männerchor das
traditionelle und weit über die Region hinaus bekannte Büchenauer
Spargelfest unter dem Motto »Spargelessen wie Gott in Büchenau«
in der Veranstaltungshalle Büchenau. Auf der Speisekarte stehen
wieder einmal allerlei feine Kreationen rund um den badischen
Spargel. Von Spargel mit Räucherlachs und Kartoffeln bis hin zu
Stangenspargel mit gekochtem Schinken steht dem Gaumengenuss
nichts entgegen. Selbstverständlich werden über die 3 Tage auch
Menüs ohne Spargel angeboten.

»Essen und Trinken unterm Blätterdach«

Sagen Sie aber jetzt nicht, dass Sie Ihre Radtour am ersten Mai
schon bis ins letzte Detail geplant hätten! Denn wer es bisher noch
nicht mitbekommen hat: ... der MGV Harmonie Büchenau veran-
staltet auf dem Bruchsaler Eichelberg das traditionelle »Essen und
Trinken unterm Blätterdach«-Fest. Der Fest-Platz ist relativ leicht
zu finden, einfach zwischen Bruchsal und Untergrombach Richtung
General-Dr. Speidel-Kaserne fahren und auf ein Schild rechts in den
Wald führend warten. Nach ca. 300 Meter sind Sie schon da!

»Der MGV ist mir
nicht wurscht!«
Martin Reineck,
Sänger & Metzger-
meister, Landmetz-
gerei Reineck
Büchenau

»Für den Donners-
tagabend habe ich
immer ein Alibi -
Singstunde!«
Thomas Schäfer,
Sänger & Justiz-
beamter

»Tatort MGV,
ein Fall
für mich!«
Lothar Krause,
Sänger & Bahn-
polizist i.R.

»MGV - wie das
tägliche Brot«
Hermann Weih,
Sänger & Bäcker-
meister, Bäckerei
Weih Büchenau




